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T E R M I N K A L E N D E R 





AMTLICHER TEIL 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinde-
ratssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln in 
• Hafenlohr, Rathaus 
• Windheim, Dorfstraße 

veröffentlicht. 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
Straßenausbaubeitrag Marienbrunner Straße 
 
Die Abrechnungsmodalitäten für die Anlieger zur 
Erhebung der Vorausleistung für den Straßenausbau 
(Gehwege) der Marienbrunner Straße wurden vom 
Gemeinderat festgelegt. Als Vorausleistung werden 80% 
des Straßenausbaubeitrages erhoben, die Zahlung soll in 
zwei Raten zum 
15.03.2013 und 15.09.2013 erfolgen. Die 
Schlussabrechnung erfolgt dann nach Ermittlung der 
endgültigen Kosten. 
 
Für Verwirrung hat wohl die Presseberichterstattung 
gesorgt, für die die Gemeinde jedoch nicht verantwortlich 
ist. Dort beschrieben war, das als Vorausleistung von den 
Anliegern 80% der zu erwartenden Gesamtkosten 
erhoben werden. Der Straßenausbaubeitrag liegt jedoch 
weiterhin bei 50%, von diesen 50% werden die 
beschlossenen 80% als Vorausleistung erhoben.  
Wir bitten dies zu beachten. 
 
 
Feststellung und Entlastung der Jahresrechnung 
2011 
 
Der Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 
2011 vom 09.10.2012 wurde bekanntgegeben. Die vom 
Bürgermeister veranlasste Behebung der festgestellten 
Mängel sowie die von ihm gegebene weitere Aufklärung 
wurden zur Kenntnis genommen. Einwendungen wurden 
vom Gemeinderat nicht erhoben. Die im Haushaltsjahr 
2011 angefallenen überplanmäßigen und außerplan-
mäßigen Ausgaben (Haushaltsüberschreitungen) 
werden, soweit sie erheblich sind und die Genehmigung 
nicht schon in früheren Gemeinderatsbeschlüssen erfolgt 
ist, hiermit gemäß Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich 
genehmigt. 
 
Die Jahresrechnung wird gemäß Art. 102 Abs. 3 GO mit 
folgenden Ergebnissen festgestellt: 
Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt:     
3.061.776,57 EUR 
Einnahmen und Ausgaben im Vermögenshaushalt:       
1.639.457,97 EUR 
Einnahmen und Ausgaben im Gesamthaushalt:              
4.701.234,54 EUR 
 

Der Jahresrechnung der Gemeinde Hafenlohr für das 
Haushaltsjahr 2010 wurde mit den in früheren 
Beschlüssen festgestellten Ergebnissen gemäß  
Art. 102 Abs. 3 GO Entlastung erteilt. 
 
 
 

Teilnahme am Probebetrieb zur Einführung des 
Digitalfunks 
 
Die bundesweite Einführung des Digitalfunks ist 
beschlossene Sache.  
Neben den Funkmasten müssen für den Einsatz auch die 
Fahrzeuge der Polizei, Rettungsdienst und Feuerwehr 
umgerüstet werden. Für den Betrieb des Netzes ist der 
Staat zuständig und trägt auch zu 100% die Kosten, für 
die Feuerwehren sind die Kommunen in der Verantwor-
tung, jedoch bezuschusst der Freistaat Bayern die 
Neuausstattung mit bis zu 80%. 
 
Um alle Funktionen testen zu können und um die 
Netzabdeckung in schwierigen topografischen Gebieten 
wie z.B. im Hafenlohrtal zu testen, gibt es den 
sogenannten Probebetrieb. Vereinfacht erklärt, es 
handelt sich um eine Art Gewährleistungsphase, in der 
der Netzbetreiber die festgestellten Mängel beheben 
muss. Nach der Frist des Probebetriebes ist ein 
Nachbessern nur auf eigene Kosten möglich. 
 
Der Gemeinderat hat deshalb für die Feuerwehren 
Hafenlohr und Windheim die Teilnahme am Probebetrieb 
zur Einführung des Digitalfunks beschlossen. 
 
 
Sanierung von Feldwegen 
 
Vom Gemeinderat wurde die Sanierung von drei weiteren 
Feld- und Flurwegen beschlossen. Die Arbeiten sollen im 
Zuge des Ausbaus Kleine Au erfolgen. Zur Verbesserung 
sind folgende Wege vorgesehen: 
 
Radweg Türauf Richtung Marienbrunn: 4.031,10 EUR 
Flurweg Richtung Marienbrunn: 2.085,00 EUR 
Flurweg Kleine Au/Achtelsberg:  3.186,00 EUR 
 
 
Sanierung Hertleinshaus in Hafenlohr 
 
Eine Sanierung des Hertleinshaus (vor dem 
Kindergarten) ist finanziell aufgrund der vielen anderen 
Gemeindeprojekte nur schwer realisierbar.  
Hierzu wären staatliche Fördermittel hilfreich, jedoch 
nicht für alle Nutzungsarten gibt es Fördermöglichkeiten. 
Die gängige Förderung nach FAG-Mitteln würde für den 
Fall einer Generalsanierung und einer Nutzung für den 
Kindergarten ein Zuschuss in Höhe von ca. 30 Prozent 
bedeuten. Wesentlich höher sieht die Förderung zur 
Nutzung als Kinderkrippe aus, hier gibt es bis zum 
31.12.2013 staatliche Zuschüsse bis zu 70 Prozent! 
 
Der Bedarf an weiteren Krippenplätzen ist in Hafenlohr 
und Windheim vorhanden, derzeit hat die Gemeinde 
Hafenlohr 15 Krippenplätze, zum Vergleich hat die 
Gemeinde Esselbach im gemeindeeigenen Kindergarten 
35 Krippenplätze. Die Erweiterung käme somit unseren 
Familien im Ort zugute, von denen bereits einige Eltern 
ihre Kinder aufgrund der fehlenden Plätze in auswärtige 
Einrichtung bringen mussten. 
 
Vom Gemeinderat wurde deshalb das Architekturbüro 
BMA beauftragt verschiedene Varianten zu untersuchen 
und eine Kostenschätzung abzugeben. Der Gemeinde-
rat muss im Januar zügig entscheiden welcher Weg  
gegangen wird. 
 



„Volksbegehren „Nein zu Studienbeiträgen in 
Bayern“ 
 
Diesem Amts- und Mitteilungsblatt liegen folgende 
Bekanntmachungen bei: 

 
• Bekanntmachung über das Recht auf 

Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Eintragungsscheinen 
für das Volksbegehren „Nein zu 
Studienbeiträgen in Bayern“ 

• Bekanntmachung über die Eintragung für 
das Volksbegehren „Nein zu 
Studienbeiträgen in Bayern“ 

 
Um Kenntnisnahme wird gebeten. 
 
 
Veranstaltungen 
 
Aus gegebenem Anlass wird von Seiten der Verwaltungs-
gemeinschaft darauf hingewiesen, geplante Veranstal-
tungen fristgemäß (mind. 1 Woche vor Veranstaltungs-
beginn) bei der Gemeinde/VG bekanntzugeben/anzu-
zeigen. 
Dies gilt bei solchen Veranstaltungen, bei denen eine 
Gestattung eines vorübergehenden Gaststättenbetriebes 
(§ 12 GastG) erforderlich ist. 
Das Antragsformular kann bei der Gemeindeverwaltung 
abgeholt oder unter:  
http://www.vgem-marktheidenfeld.de, FORMULARE, 
Buchstabe G, Gestattungen heruntergeladen werden. 
 
 
Bekanntmachung der Genehmigung für die 
6. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Hafenlohr 
 
Mit Bescheid vom 26.11.2012 Az. 51-610 hat das 
Landratsamt Main-Spessart die 6. Änderung des 
Flächennutzungsplanes Hafenlohr mit folgenden 
Maßgaben, Auflagen und Hinweisen genehmigt: 
 
Auflage: 
Die Verfahrensvermerke zur Flächennutzungs-
planänderung sind noch vom 1. Bürgermeister zu 
unterschreiben. 
 
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 
Abs. 5 Satz 1 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 
 
Mit dieser Bekanntmachung wird die 6. Änderung des 
Flächennutzungsplanes wirksam. 
Jedermann kann den geänderten Flächennutzungsplan 
mit Begründung bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld, Petzoltstraße 21, I. OG, Zimmer Nr. 10, 
97828 Marktheidenfeld, während der allgemeinen 
Dienststunden einsehen und über deren Inhalt Auskunft 
verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und 
Mängeln der Abwägung, sowie die Rechtsfragen des  
§ 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
Unbeachtlich werden demnach eine Verletzung der in  
§ 214 Abs. 1 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, wenn sie nicht innerhalb von einem 
Jahr seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes 

schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3  
Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach 
erlöschen Entschädigungsansprüche für nach  
§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, 
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile einge-
treten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt 
wird. 
 
 

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zur 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Reitanlage“, 
Gemarkung Windheim, Gemeinde Hafenlohr 

Der Gemeinderat hat am 23.10.2012 den Bebauungsplan 
„Reitanlage“ als Satzung beschlossen. 

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des 
Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt der vorgenannte 
Bebauungsplan in der Fassung vom 23.10.2012, mit der 
dazugehörigen Begründung in Kraft. 

Der Bebauungsplan mit Begründung kann bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzolt-
straße 21, I. OG, Zimmer 10 in Marktheidenfeld zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Über 
dessen Inhalt kann jedermann Auskünfte verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und 
Mängeln der Abwägung, sowie die Rechtsfragen des § 
215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach eine Verletzung der in § 
214 Abs. 1 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, wenn sie nicht innerhalb von einem 
Jahr seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach 
erlöschen Entschädigungsansprüche für nach § 39 bis 42 
BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht 
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird. 
 
 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
informiert: 
 
Die VG Marktheidenfeld bleibt ab Januar 2013 jeweils 
am Mittwoch Nachmittag für den Publikumsverkehr 
geschlossen!  
 
Um Beachtung wird gebeten. 
 
 
 
 
 
 



 
Selbstablesen der Wasseruhren 
 
Zum 31. Dezember 2012 sind wieder alle Haus- und 
Gartenwasserzähler für die Jahresabrechnung der 
Wasser- und Kanalgebühren abzulesen. 
 
Alle Abnehmer erhalten im Dezember von der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld ein Schreiben, 
auf dem der aktuelle Zählerstand einzutragen ist. 
 
Es wird gebeten, das ausgefüllte Schreiben bis 
spätestens 18.01.2013 bei der Gemeinde Hafenlohr oder 
direkt bei der Verwaltungsgemeinschaft, Petzoltstr. 21 in 
Marktheidenfeld zurückzugeben. 
 
Sollte bis zum 18.01.2013 kein Zählerstand gemeldet 
sein, wird der Verbrauch anhand des Vorjahres 
geschätzt. 
 
 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern Würzburg 
bietet für Versicherte regelmäßig im Amtsgebäude der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21 
einen Auskunfts- und Beratungsservice an. 
 
Der nächste Sprechtag findet statt am 
 

Mittwoch, den 23.01.2013 
von 8.30 – 12.00 Uhr und 

von 13.00 – 15.30 Uhr. 
 
Termine bitte vormittags unter Angabe der Versiche-
rungsnummer in der Verwaltungsgemeinschaft, 
Tel. 09391/6007-23 vereinbaren. 
Es wird gebeten zur Beratung Ausweispapiere und bei 
Bedarf eine Vollmacht mitzubringen. 
 
Bauamtsprechtag 
 
Der nächste Sprechtag des Bauamtes des 
Landratsamtes Main-Spessart findet am  

 
Donnerstag, 10.01.2013 

von 08.30 - 10.00 Uhr 
 

in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstraße 21, statt. 
 
 
Meldepflicht für Hunde und Hundesteuer 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Meldepflicht für 
alle Hunde besteht. Dies gilt auch für Hunde aus 
Tierheimen oder für Hunde die zur Pflege aufgenommen 
wurden. Für Hunde die sich länger als 3 Monate im 
Ortsgebiet aufhalten ist Hundesteuer zu entrichten. Die 
Hundesteuer ist eine Jahressteuer. Wer seinen Hund 
nicht meldet begeht eine Ordnungswidrigkeit. 
Die Höhe der Steuer beträgt  
1. Hund    30,00 € 
2. Hund    60,00 €                                       
ab 3. Hund   90,00 € 
Kampfhunde  100,00 € 
Die Fälligkeit ist der 15.01. eines jeden Jahres. 

 
Aus dem Fundamt 
 
Gefunden wurden: 1 Strandtuch 
   1 Softshell-Jacke 
   1 Schlüsselbund 

 
Die Fundsachen können während der Amtsstunden 
abgeholt werden. 
 
 
Abfallkalender 2013 wird verteilt 
 
Unser neuer Abfallkalender wird am Mittwoch/ 
Donnerstag 19./20.12.2012 zusammen mit dem 
Anzeigenblatt „markt“ an alle Haushalte verteilt.  
Sollte kein Kalender ankommen, kann in den nächsten 
Wochen unter der „Hotline“ Tel.-Nr. 09391/982550 
werktags (Montag bis Freitag) von 9 Uhr bis 17 Uhr ein 
Exemplar angefordert werden. Dieses wird dann 
umgehend zugestellt. 
Nach der Verteilaktion liegen selbstverständlich auch 
wieder Kalender bei allen Gemeindeverwaltungen, im 
Landratsamt sowie in den Geschäftsstellen der Main-
Post zur Abholung bereit. 
Aus Kostengründen werden aber grundsätzlich keine 
Kalender mit der Post zugeschickt. 
Im Internet kann der Kalender unter 
www.mainspessart.de nach Verteilung jederzeit 
eingesehen bzw. herunter geladen werden. 
 
Keine Sprechstunden im Rathaus  
 
Vom 24.12.2012 bis einschl. 07.01.2013 finden keine 
Sprechstunden im Rathaus statt. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an die Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld (Tel. 6007-0). 
 
Ab 08.01.2013 sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten 
für Sie da. 
 
Verwaltungsgemeinschaft geschlossen 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
ist am 24.12.2012 und 31.12.2012 geschlossen 
 
Wir bitten um Beachtung. 
 

Nächstes Amts- und Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Hafenlohr erscheint voraussichtlich in der  
03. Kalenderwoche 2013. 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis  
spätestens 11.01.2013 bei der Gemeinde oder der  
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Zimmer 11, Frau Pfaff, E-Mail: 
Amtsblatt.Hafenlohr@VGem-Marktheidenfeld.de 
abzugeben. 
 
 
GEMEINDE HAFENLOHR 
 
S c h w a b 
1. Bürgermeister 
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Gemeinde                                            Verwaltungsgemeinschaft 

97840 Hafenlohr                        97828 Marktheidenfeld 

 

BEKANNTMACHUNG 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Eintragungsscheinen für das Volksbegehren 

„Grundrecht auf Bildung ernst nehmen – Studienbeiträge abschaffen!“ 

 

1. Das Wählerverzeichnis für das Volksbegehren „Grundrecht auf Bildung ernst nehmen – 
Studienbeiträge abschaffen!“  
 (Eintragungsfrist vom 17. Januar bis 30. Januar 2013) 

   der Gemeinde  Hafenlohr 

   der Eintragungsbezirke 
der Gemeinde  

 
wird am Freitag, 28. Dezember 2012 

 während der Dienststunden 

   von 08.00  Uhr bis 16.00  Uhr 

          

 

in 
der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstraße 21, 
Erdgeschoss, Zimmer 2, 97828 Marktheidenfeld 

 
für Stimmberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Stimmberechtigte können die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können überprüft werden, wenn Tatsachen 
glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Stimmberechtigten, für die im Melderegister eine 
Auskunftssperre nach Art. 31 Abs. 7 des Meldegesetzes eingetragen ist. 

 
2.  Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme 

ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
 
3. Zur Eintragung ist nur zugelassen, wer 
 

a) in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
 

b) einen Eintragungsschein hat 
 

und stimmberechtigt ist. 
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Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann vom 28. Dezember  bis 
zum 01. Januar 2013 Einspruch einlegen. 
 
Am Freitag, 28. Dezember 2012, von  08.00 Uhr bis 16.00 Uhr kann der Einspruch auch  
durch Erklärung zur Niederschrift in 

der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstraße 21, 
Erdgeschoss, Zimmer 2, 97828 Marktheidenfeld 
 

eingelegt werden. 
 
4. Wer einen Eintragungsschein hat, kann sich in die Eintragungsliste eines beliebigen 

Eintragungsraums in Bayern eintragen. 
Darüber hinaus können Stimmberechtigte, die während der gesamten Eintragungszeit    
wegen Krankheit oder körperlicher Behinderung nicht oder nur unter unzumutbaren  
Schwierigkeiten in der Lage sind, einen Eintragungsraum aufzusuchen, gem. Art. 69 Abs.   
3 Satz 3 LWG auf dem Eintragungsschein eine Hilfsperson mit der Eintragung   
beauftragen. Das Vorliegen dieser Voraussetzungen ist auf dem Eintragungsschein  
eidesstattlich  zu versichern. 
 

 Briefliche Eintragung ist nicht möglich. 
 
5. Einen Eintragungsschein erhält auf Antrag, wer 
 
5.1 in das Wählerverzeichnis eingetragen und stimmberechtigt ist, 
 
5.2 nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen, aber stimmberechtigt ist und 
 

a) nachweist, dass er ohne Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das 
Wählerverzeichnis nach § 76 Abs. 1 i. V. m. § 15 Abs. 1 Landeswahlordnung (bis 
zum 27. Dezember 2012) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach 
§ 76 Abs. 1 i. V. m. § 19 Abs. 1 Landeswahlordnung versäumt hat, 

b) dessen Stimmrecht erst nach Ablauf der Fristen nach § 76 Abs. 1 i. V. m. § 15 Abs. 1 
oder § 19 Abs. 1 Landeswahlordnung entstanden ist, 

c) dessen Stimmrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Gemeinde 
von der Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat. 

 
6. Der Eintragungsschein kann bis zum 30. Januar 2013, 16.00 Uhr² 
 
 in  

der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstraße 21, 
Erdgeschoss, Zimmer 2, 97828 Marktheidenfeld 

  
schriftlich (auch per Telefax, E-Mail) oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt 
werden. 
 
Behinderte Stimmberechtigte können sich bei Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.  
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.  
 

7.    Der Eintragungsschein wird übersandt oder amtlich überbracht. Versichert eine   
       stimmberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Eintragungsschein nicht    
       zugegangen ist, kann ihr bis zum 30. Januar 2013, 16.00 Uhr²,  ein neuer   
       Eintragungsschein erteilt werden. 
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8.  Der Eintragungsschein kann auch durch die stimmberechtigte Person persönlich oder 
durch nahe Familienangehörige abgeholt werden. Andere Personen können diese 
Unterlagen nur bei plötzlicher Erkrankung und nur dann abholen, wenn sie der 
stimmberechtigten Person nicht mehr rechtzeitig durch die Post übersandt oder amtlich 
überbracht werden können. Nahe Familienangehörige und andere Personen müssen 
durch schriftlich gesonderte Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachweisen, 
dass sie zur Entgegennahme berechtigt sind.  

 
9. Stimmberechtigte, die eine Hilfsperson mit der Eintragung beauftragen wollen  

(Art. 69 Abs. 3 Satz 3 Landeswahlgesetz, siehe oben Nr. 5.1 Buchst. c), erhalten mit 
dem Eintragungsschein den Text des Volksbegehrens.  

 
 
 
Marktheidenfeld, 10.12.2012           Verwaltungsgemeinschaft                                   
            Marktheidenfeld 

                   H o f m a n n  
                   Gemeinschaftsvorsitzender   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
______________________________________ 
1 Wenn die Einsichtnahme an mehreren Stellen möglich ist, diese und die jeder Stelle    
  zugeteilten Gemeindeteile oder die Nummern der Eintragungsbezirke angeben.  

² siehe Nr. 5.4.1. der Vollzugshinweise des StMI 
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Gemeinde 

97840 Hafenlohr 
Verwaltungsgemeinschaft 

97828 Marktheidenfeld 
 

BEKANNTMACHUNG 
 

über die Eintragung für das Volksbegehren 
„Grundrecht auf Bildung ernst nehmen – Studienbeiträge abschaffen!“  

vom 17.01. bis 30.01.2013 
 
1. Die Gemeinde bildet einen Eintragungsbezirk. 
 Es bestehen folgende Eintragungsmöglichkeiten: 
 

EINTRAGUNGSRAUM 

Bezeichnung Genaue Anschrift Öffnungszeiten 
barrierefrei 

ja / nein 

 
 
 
 
 
 

Ortsteil Hafenlohr 
mit OT Windheim  

Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld, Petzoltstraße 21, 
Erdgeschoss, Zimmer 2,  
97828 Marktheidenfeld 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rathaus Hafenlohr,  
Hauptstraße 29 
 
 
 
 
 
 
 

Montag bis Freitag  
08.00 – 12.00 Uhr 
Montag bis Mittwoch 
13.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag, 17.01.2013 
08.00 – 17.30 Uhr 
Donnerstag, 24.01.2013 
08.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, 26.01.2013 
10.00 – 12.00 Uhr 

 
 
 

Montag, 21.01./28.01.2013 
09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag, 22.01./29.01.2013 
15.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch, 23.01./30.01.2013 
15.30 – 17.30 Uhr 
Sonntag, 27.01.2013 
09.00 – 11.00 Uhr 

 

ja 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

nein 

 
 

2. Die Stimmberechtigten können sich in jedem Eintragungsraum der Gemeinde eintragen. Die 
Stimmberechtigten haben ihren Personalausweis oder Reisepass zur Eintragung 
mitzubringen. 

 
3. Stimmberechtigte, die einen Eintragungsschein besitzen, können sich unter Vorlage ihres 

Personalausweises oder Reisepasses in die Eintragungsliste eines beliebigen 
Eintragungsraums in Bayern eintragen. 

 
4. Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sein/ihr Stimmrecht nur einmal und nur persönlich 

ausüben. Stellvertretung ist unzulässig; es besteht keine Möglichkeit, die Eintragung brieflich 
zu erklären. Die Eintragung kann nicht zurückgenommen werden. 

 
5. Wer sich unbefugt einträgt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis des Volksbegehrens 

herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 in Verbindung mit § 108d 
des Strafgesetzbuchs). 

 
 

Für Gemeinden/Städte mit einem Eintragungsbezirk 
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6. Die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des Innern vom 12. November 
2012 nach Art. 65 Landeswahlgesetz, die u. a. den Gegenstand des Volksbegehrens enthält, 
wurde im Staatsanzeiger Nr. 46 vom 16. November 2012 veröffentlicht. 

 
   Sie ist nachfolgend/nebenstehend abgedruckt. 
 
   Sie ist in der Gemeindeverwaltung während der allgemeinen Öffnungszeiten niedergelegt 

und kann dort eingesehen werden:       (Genaue Bezeichnung, Anschrift, Zimmer-Nr./Raumbezeichnung 
der Niederlegungsstelle) 

 
 
Marktheidenfeld, den 10.12.2012                                                   Verwaltungsgemeinschaft 

    Marktheidenfeld 

                                                                                                       H o f m a n n 

                                                                                                       Gemeinschaftsvorsitzender 
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Zulassung des Volksbegehrens  
„Grundrecht auf Bildung ernst nehmen – Studienbeiträge  

abschaffen!“ 
 

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des Innern  

vom 12. November 2012 Az.: IA1 - 1365.1-80 

I. 

 

Am 12. Juni 2012 wurde beim Bayerischen Staatsministerium des Innern die Zulassung des 

Volksbegehrens „Grundrecht auf Bildung ernst nehmen – Studienbeiträge abschaffen!“ 

(Kurzbezeichnung: „Nein zu Studienbeiträgen in Bayern“) beantragt. 

 

Auf Vorlage des Staatsministeriums des Innern hat der Bayerische Verfassungsgerichtshof am 

22. Oktober 2012 entschieden, dass die gesetzlichen Voraussetzungen für die Zulassung des 

Volksbegehrens gegeben sind (vgl. Bekanntmachung vom 22. Oktober 2012, StAnz Nr. 43). Der 

Wortlaut des Volksbegehrens wird gemäß Art. 65 Abs. 1 und 2 des Landeswahlgesetzes, § 88 

Abs. 1 der Landeswahlordnung nachstehend bekanntgemacht: 
II. 

 
„Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Bayerischen Hochschulgesetzes 

 
§ 1 

 
Art. 71 des Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBI S. 245, BayRS 
2210-1-1-WFK), zuletzt geändert durch § 2 des Gesetzes vom 9. Juli 2012 (GVBI S. 339), wird wie 
folgt geändert: 
 
1. Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

 
„(1) 1Das Studium bis zum ersten berufsqualifizierenden Abschluss und das Studium in einem 
konsekutiven Studiengang, der zu einem weiteren berufsqualifizierenden Abschluss führt, ist 
studienbeitragsfrei. 2Dies gilt auch wenn die Immatrikulation zum Zweck einer Promotion 
erfolgt. 3Abweichend von Satz 1 werden Gebühren und Entgelte nach Maßgabe der folgenden 
Absätze erhoben." 
 

2. Die Abs. 2 bis 7 werden gestrichen. 
 

3. Im bisherigen Abs. 8 wird der Satz 5 gestrichen und die bisherigen Abs. 8 bis 10 werden 2 
bis 4. 

 
§ 2 

 
Dieses Gesetz tritt am … in Kraft. 
 
 

Begründung: 
 
Art. 71 des Bayerischen Hochschulgesetzes regelt bisher die Erhebung von Studienbeiträgen und 
Gebühren. Die Erhebung von Studienbeiträgen stellt eine große finanzielle Belastung für die 
Studierenden und ihre Familien dar, wirkt sozial selektiv, macht Bildung zur Ware und verstärkt die 
Abhängigkeit der Studierenden vom Geldbeutel ihrer Eltern. Daher werden künftig keine 
Studienbeiträge mehr erhoben. 
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Zu Nr. 1:  
Durch die in Nr. 1 vorgesehene Änderung wird klargestellt, dass zukünftig für ein Erststudium und 
jeden Studiengang, der direkt im Anschluss an einen Bachelor und ohne Berufserfahrung studiert 
werden kann, keine Studienbeiträge mehr erhoben werden. Dasselbe gilt für ein 
Promotionsstudium. 
 
Zu Nr. 2:  
Die bisherigen Regelungen zu den Studienbeiträgen werden gestrichen. 
 
Zu Nr. 3:  
Die bisherigen Absätze zur Erhebung von Gebühren und Entgelten werden beibehalten. Dies sind 
die Regelungen zu Gaststudierenden, zu den weiterbildenden sowie berufsbegleitenden 
Studiengängen. Ebenso die Regelungen für Hochschulprüfungen und staatliche Prüfungen, für 
besondere Aufwendungen im Ausland bei der Auswahl ausländischer Studienbewerber/innen und 
für die Eignungsprüfungen in künstlerischen Studiengängen. Aufgrund der Streichung der Abs. 2 
bis 7 erhalten diese eine neue Absatznummerierung. Der Verweis im bisherigen Abs. 8 Satz 5 auf 
Abs. 7 wird aufgrund des Wegfalls des Abs. 7 ebenfalls gestrichen.“ 
 

III. 
 

Die Eintragungsfrist beginnt am Donnerstag, dem 17. Januar 2013 und endet am Mittwoch, 

dem 30. Januar 2013 (Art. 65 Abs. 1, 3 Sätze 1 und 2 LWG). Während dieser Zeit halten die 

Gemeinden Eintragungslisten zum Eintrag der Unterzeichnungserklärungen bereit (Art. 68 Abs. 2 

LWG). Sie machen bekannt, wann und wo Eintragungen für das Volksbegehren geleistet werden 

können (§ 79 Abs. 1 LWO). Nach dem Wunsch der Beauftragten sollen in allen Gemeinden 

Bayerns Eintragungslisten für das Volksbegehren aufgelegt werden. 

 
Als Beauftragter des Volksbegehrens wurde Herr Prof. Dr. Michael P i a z o l o, MdL (Anschrift: 
Pognerstr. 21, 81379 München, Tel. 089/52 03 21 63), als sein Stellvertreter Herr Dr. Hans-
Jürgen F a h n, MdL (Anschrift: Justin-Kirchgäßner-Str. 11, 63906 Erlenbach am Main, 
Tel. 09372/6985), benannt (Art. 63 Abs. 2 LWG). 
 
gez.  

Günter  S c h u s t e r,  Ministerialdirektor 

 
Veröffentlicht: 
Bayerischer Staatsanzeiger Nr. 46/2012 vom 16. November 2012 



NICHTAMTLICHER TEIL 
 

VEREINE 
 

 
Frohe Weihnacht  

und ein gesegnetes Jahr 2013  
wünscht der gesamten Bevölkerung von 

Hafenlohr und Windheim 
die Action „Sammel mit“. 

 
Wir bedanken uns auf diesem Wege für Ihr 

Sammeln von gebrauchten Tonerpatronen und  
Kartuschen und der damit verbundenen 

Spende für den Förderverein des  
VfB Hafenlohr! 

 
Franz Riedmann 

 
 

Gesangverein 1877 Hafenlohr 

 

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern, 

unseren Mitgliedern, allen Sängerinnen und 

Sängern 

und Allen, die uns immer wieder unterstützen 

eine besinnliche Adventszeit sowie ein frohes und 

gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute 

für 2013. 

 

Die Vorstandschaft 

 

 

Die Soldaten- und Bürgerkameradschaft 
Hafenlohr 

 
wünscht allen Mitgliedern, Freunden, Gönnern 

sowie allen Einwohnern von Hafenlohr und 
Windheim ein friedvolles Weihnachtsfest und für 

das Jahr 2013 Gesundheit und Erfolg. 
 

Die Vorstandschaft 
 
 

DANKE  
sagt die Soldaten- und Bürgerkameradschaft 
allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die die 
Kriegsgräberfürsorge mit ihren großzügigen 
Spenden unterstützt haben.  
Das Sammelergebnis betrug 1.061,00 Euro. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Seniorenkreis Hafenlohr bedankt sich bei 

Allen recht herzlich, die im Jahre 2012 zum 

Gelingen der Seniorenveranstaltungen beigetragen 

haben. 

Allen Seniorinnen und Senioren, die nicht zu den 

Seniorennachmittagen kommen konnten, wünscht 

der Seniorenkreis 

ein gesegnetes Weihnachtsfest, alles Gute 

und viel Gesundheit für das Jahr 2013. 

 

Der Seniorenkreis Hafenlohr 

 

 
 

VERSCHIEDENES 
 

 

Der Pfarrgemeinderat bedankt sich  
 
im Namen des Vereins "WerkestattWorte" und im  
Namen der vielen notleidenden Menschen von Kroatien  
(Vukovar) und Bosnien-Herzegowina für die vielen Paket- 
und Geldspenden. 
Es wurden 85 Weihnachtspakete und 250,--Euro für den 
Transport gespendet. 
 
Ein herzliches Vergelt´s Gott an die Schreinerei Fritz 
Schwab, Getränkevertrieb Michael Hohe und die 
Schreinerei Robert Schwab, die uns für den Transport 
der Weihnachtspakete und sonstigen Hilfsgütern ihre 
Fahrzeuge zur Verfügung stellten! 
 
Wir wünschen frohe Weihnachten und ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr. 
 

 
 
 

Für Räum- und Streudienst   
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung 
suchen wir z.B. einen rüstigen Rentner 
der nach Witterungslage diese Dienste im 
kleineren Rahmen übernimmt. 

Julius-Echter-Seniorenstift Hafenlohr 
Am Rödlein 5 

Tel.: 09391/503950 

e-mail: info@julius-echter-seniorenstift.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

“Der 

Apfelverkauf 

                                             geht weiter 

  

auch bei Schnee und Eis – hier bei uns in der 

Steige Nr. 6. 

Einfach klingeln oder anrufen 8 21 80. 
  

Bei frostfreiem Wetter auch wieder in der  

Hauptstr. Nr. 24. 
 

Thomas und Beate Schäfer 

Steige 6 

Hafenlohr “ 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

In meiner Praxis biete ich: 
 

Kinesiologie, Massagen, Heilfasten nach 
Dr.Buchinger, Ohrenkerzen, 

Manuelle Lymphdrainage, Hot Stone, 
Schokoladenmassage, Honigmassage, 
Moorpackung, Massagekerze, Heißluft, 

Bienenwachsauflage und und und  
 
 

Gutscheine erhältlich 
Termine nach Vereinbarung, 

 

                              Leoni Sittler 
(Staatlich geprüfte Masseurin u. med. Bademeisterin, 

Metakinesiologin & Fastenleiterin) 

 

Am Gehäg 26, 97840 Hafenlohr 

Tel.: 09391/912922 



  

WEIHNACHTSGRUSS
  

Sehr geehrte Mitbürgerinne
liebe VfB-Mitglieder, 
  
zum Jahresabschluss gilt au
Vereinsmitgliedern, allen Tr
Mitgliedern, allen Helfern, Z
und Herren des Gemeinder
VfB Hafenlohr wünscht allen
Windheim frohe Weihnachte
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Gabriele Müller 
Katja Wagner-König 
Guntram Leimeister 
Gert Weisner 
  
im Namen der Vorstandsch
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 Jahr 2013. 





Gesangverein 1877 Hafenlohr 
 

Jahrtag der Vereine 2013 
 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

der gemeinsame Jahrtag der Vereine findet am 20. Januar 2013 statt. 

Hierzu laden wir Sie recht herzlich in unser Vereins- und Bürgerhaus „Anker“ ein. 
 

Der Treffpunkt zum gemeinsamen Kirchgang mit anschließendem Totengedenken ist um 

8.15 Uhr am Rathaus. 

Im Anschluss daran ziehen wir mit der Hafenlohrtalkapelle zum „Anker“. 
 

Tagesordnung: 

 

- Begrüßung durch die 1. Vorsitzende des Gesangvereins 

- Jahresberichte der Ortsvereine 

- Grußworte des Bürgermeisters 

- Ehrungen 

 

Die Hafenlohrtalkapelle sorgt für die musikalische Umrahmung. 

 

Sie haben auch wieder die Möglichkeit, ein Mittagessen im Ankersaal einzunehmen. 

Bitte trennen Sie den Abschnitt unten von der Einladung und geben Sie ihn bis zum 

11.01.2013 bei Manuela Schwab, Hauptstraße 33 oder Gertrud Weimann, Alte 

Windheimer Straße 23, ab. 

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie und vor allem die Mitglieder der Vereine recht 

zahlreich an unserem gemeinsamen Jahrtag teilnehmen würden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Die Vorstandschaft 

 

 

 

 

 

 

Ich nehme mit _______ Personen teil. 

 

Ich/wir bestellen nachstehende Mittagessen: 

 

______ Sauerbraten mit Klößen und Blaukraut zu 10,00 Euro 

 

 

______ Krustenbraten mit Klößen und Blaukraut zu 8,00 Euro 

 

 

_________________________ 

Datum, Name 





Es gibtOrte, da haben

Gesellen wie dieser

nichts zu suchen....

Wir sorgen dafür!

Telefon

0172 / 14 95 3
88

www.anticimex.de

Zertifiziert nach ISO 9001:2008 Qualitätsmanagement

• Schädlingsbekämpfung / -prophylaxe

• Food Safety

• Hygiene- und Risikomanagement

• Vogelabwehr

• Desinfektionen

• Kanalbeköderungen

• Produktverkäufe

Anticimex Hofmann

Region Mainfranken

Obere Hofäcker 3

97840 Hafenlohr

Phone: 09391 / 91 66 25

Fax: 09391 / 91 66 49

Mobil: 0172 / 14 95 388

Email: oliver.hofmann@anticimex.de

Schädlingsbe
kämpfung

innerhalb 24
Stunden nach

IhremAnruf!



 

FREIE WÄHLERGEMEINSCHAFT 

HAFENLOHR-WINDHEIM            
Hafenlohr, im Dezember 2012 
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Hafenlohr und Windheim! 
 

Das Jahr 2012 geht zu Ende. 

In unserer Gemeinde hat sich sehr viel getan. 

Im Herbst wurde der Ausbau der Marienbrunner Straße begonnen. 

Beim Bauhof ging es endlich weiter. 

Wollen wir doch hoffen, dass trotz vieler weltweit negativer Schlagzeilen, das Jahr  

zumindest in Europa, friedlich zu Ende geht.  

Hoffen wir, daß auch das Wetter friedlich bleibt und kein Hochwasser kommt!! 

 

Wir wünschen Ihnen allen ein schönes Weihnachtsfest und gutes neues Jahr!  

Wir wünschen Ihnen für das Jahr 2013 Glück, Gesundheit und viel Freude! 
 

Franz Riedmann 

1.Vorsitzender  
 

 

 





Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 

 

 

Der SPD-Ortsverein Hafenlohr und 

Windheim wünscht allen seinen 

Mitgliedern und Freunden ein fro-

hes Weihnachtsfest und ein gutes 

Neues Jahr. 

 
 

Den Bürgerinnen und Bürgern von Hafenlohr und Windheim wünschen wir frohe 

und gesegnete Festtage und einen guten Start ins Jahr 2013. Glück und Gesund-

heit sollen Sie durch ein friedliches Jahr begleiten. 

Monika Beck Astrid Simon 

Vorsitzende Stellvertreterin 

 

Die Gemeinderäte der Liste „SPD und Bürgerblock“ bedanken sich bei den Bürge-

rinnen und Bürgern für das Vertrauen, die Unterstützung und auch die konstruk-

tive Kritik, die wir erfahren haben. Für die bevorstehenden Festtage wünschen wir 

Ihnen alles erdenklich Gute und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 

Gerd Dobesch Anya Pauli Edelgard Göb 

 

 

 

 

 





 
 

Stellenanzeige 

Bewirtung Sportheim VfB Hafenlohr 

 

Der VfB Hafenlohr sucht ab Januar 2013 eine engagierte Kraft oder auch ein engagiertes 

Team für die Bewirtung des vereinseigenen Sportheims am Sonntagvormittag zum Früh-

schoppen und zu den Heimspielterminen der Fußballmannschaft und der Rugbymannschaft. 

Weitere Bewirtungstermine ergeben sich aus dem Trainingsbetrieb der Fußballmannschaft 

(etwa am Freitagabend) und nach Absprache. 

 

� Das Sportheim steht für ein Pachtverhältnis nicht zur Verfügung. 

� Die Vergütung erfolgt auf Provisionsbasis und nach Vereinbarung mit der Vorstand-

schaft des VfB Hafenlohr. 

 

Wer aus Hafenlohr und / oder Windheim Interesse hat an dieser Tätigkeit, der melde sich bitte 

persönlich, telefonisch oder per Mail bei einem der nachfolgend genannten Vorstandsmitglie-

der: Gert Weisner (5345) / Katja Wagner-König (915307) / Guntram Leimeister (5915) /  

Gabi Müller (3898)  Mailadresse: Gerd.Dobesch@vfb-hafenlohr.de 

 

 

 

 



Der Mietcenter
Maschinen • Baggerarbeiten • Plasterbau

Obere Hofäcker 3   
97840 Hafenlohr   
Tel: 09391 / 908 85 - 61     Fax: - 60   
Mobil: 0171 / 23 19 205

• Mobilbagger 
• Minibagger
• Radlader
• Rüttelplatten
• Gartengeräte
• Kleinmaschinen
• uvm...

Beispiel Parkettstein Granit weiß 
gestrahlt

Terrassenplatten 40x40x4cm 
versch. Farben teils imprägniert   
                          ab 1,20 € pro Stück

Leistensteine grau oder braun 
30x8x100cm oder 20x8x100cm         
                                           ab 1,75 €

Sonderpostenmarkt: Plaster und Platten
Wir liefern und verlegen zu günstigen Konditionen. Preise auf Anfrage oder komplett schlüsselfertig.Wir beliefern 

Sie auch mit Schüttgütern aller Art (Sand, Schotter, Splitt...). Preise pro m², pro Stück oder nach Vereinbarung.



 

„Es sind Begegnungen mit Menschen, die das Leben lebenswert 

machen.“ (Guy de Maupassant) 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Windheim und Hafenlohr, 

in diesen Tagen gehen tausende und abertausende gute Wünsche zum Weihnachtsfest auf die 

Reise. Auch die Freiwillige Feuerwehr Windheim schließt sich diesen Grüßen an. 

Wir hoffen das Jahr 2012 hat Ihnen viele schöne Tage beschert. Zu diesen besonderen Tagen 

werden sicher auch die Weihnachtsfeiertage gehören. 

Für das nächste Jahr wünschen wir Ihnen alles, was Ihre Zeit so wertvoll macht: Gesundheit, 

Zufriedenheit und Glück! 

Genießen Sie die Feiertage und „rutschen“ Sie gut ins neue Jahr hinüber. Wir freuen uns auf 

Begegnungen mit Ihnen im Jahr 2013. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Willi Schmidke   Fred Reinfurt 
Vorsitzender   Kommandant 

 

Dr. med. Josef Pullmann 
Hauptstr. 10, 97840 Hafenlohr, Tel: 09391 – 1283 

www.drpullmann-hausarzt-hafenlohr.de 

 

Liebe Patienten, 
 

wir wünschen  Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und ein gutes Neues 
Jahr 2013 und danken für das uns entgegengebrachte Vertrauen. 
 

Zwischen den Jahren sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 

Heiligabend und Silvester sowie an den Feiertagen ist die Praxis geschlossen. 

 

In der Zeit vom 02.01. bis 04.01.2013 bleibt unsere Praxis geschlossen. 

 

Vertretungen in dieser Zeit übernehmen die Praxen: 

 

Dr. Väth, Luitpoldstr. 35a, Marktheidenfeld, Tel: 09391-8106162 

Dr. Heller, Luitpoldstr. 31, Marktheidenfeld, Tel: 09391-4810 

Dres. Zieher/Albert, Kreuzberg 5, Marktheidenfeld, Tel: 09391-98170 

 

Ihr Praxisteam                    



 
 

CHRISTBAUMSAMMLUNG 
Am 12. Januar sammelt die Jugendfeuerwehr Hafenlohr 

wieder Christbäume. 

Legen Sie bitte Ihren abgeschmückten Christbaum bis 

8.30 Uhr gut sichtbar an die 

Straße. 

 

Über eine kleine Spende für die 

Jugendarbeit würden wir uns 

sehr freuen!  

 

 

 

 

Ihre Jugendfeuerwehr Hafenlohr 
 



                                                                                                                                                 

                                                                                                                                                 
                                                                                                                                            Hauptstr.42, 97840 Hafenlohr, 

                                                                                                                                                         Tel.: 09391/3277 

                                                                                                                            e-mail: kindergarten@hafenlohr.de 

 
 

Wir wünschen allen Bürgern von Hafenlohr und Windheim eine fröhliche Adventszeit, 

ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr. 

Wir möchten uns auch bei allen bedanken, die dieses Jahr an unseren Kindergarten oder 

an unsere Kleinkindgruppe gedacht haben und uns unterstützt haben. 

Die Kinder aus dem Kindergarten und der Kleinkindgruppe Hafenlohr 

 

                                                                                                                                                 

                                                                                                                                                 
                                                                                                                                            Hauptstr.42, 97840 Hafenlohr, 

                                                                                                                                                         Tel.: 09391/3277 

                                                                                                                            e-mail: kindergarten@hafenlohr.de 

 

               Einladung zur Anmeldung 

                        Für 

 Kindergarten und Kleinkindgruppe Sonnenschein 

 

Wir laden alle Eltern ein, die ihr Kind, für das Kindergartenjahr 2013/2014, für 

den  Kindergarten oder für die  Kleinkindgruppe in Hafenlohr anmelden wollen. 

Im Kindergarten nehmen wir die Kinder ab 2,5 Jahren und in der Kleinkindgruppe 

ab 6 Monaten.  

Bitte beachten sie die unterschiedlichen Anfangszeiten. 

Termin:                                                                                   

� Dienstag, den 29.01.2013 

Zeit: 

� Kindergarten: 15.30 Uhr 

� Kleinkindgruppe 16 Uhr 

 

Mit freundlichen Grüßen  

das Kindergartenpersonal 
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